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Trommelbote 
      
  - Nr. 48, 1. Ausgabe 2019  -  

 

Liebe Patinnen und Paten, liebe Mitglieder und Freunde von HALLO KONGO, 

Sie haben etwas verpasst …. Oder waren Sie dabei? 
Im Januar feierte unser Verein das Bundesverdienstkreuz für ehrenamtliches Engagement, das mir am 
1. Dezember verliehen worden war. Vielen Dank an alle, die das Fest so wunderschön vorbereitet 
hatten, die so zahlreich dabei waren und gratulierten, zum Teil mit bewegenden kleinen Reden und   
Geschenken, und vor allem an alle, die sich seit 1995 mitengagiert haben: Das Bundesverdienstkreuz 
ist auch für Sie! Danke auch für die Spenden, die aus diesem Anlass eingegangen sind. Es kamen für 
die Ausstattung des ACCADEMIA-Kindergartens stolze 1.892 Euro zusammen.   
  

    
Bild links: Gäste aus unseren hiesigen Partnerschulen: (von links)  Ruth Wenzel, Realschule Salem; Bettina Schappeler, Gemein-
schaftsschule Salem; Nicole Thieke; Kathrin Steidle (Vorstand) und Wilhelm Rinderer, Gymnasium Überlingen 
Bild rechts: Pfarrer Thomas Weber übergibt einen Blumenstrauß und einen Scheck über 300 € als Zeichen der Verbundenheit der evangeli-
schen Laetare-Gemeinde mit HALLO KONGO e.V. 
 

Wer nicht dabei sein konnte, kann auf unserer Homepage die Echos aus dem Südkurier lesen und das 
Interview vom SWR4-Friedrichshafen hören. Die Auszeichnung hat ja dank der Medien unseren 
Verein in der Region bekannter gemacht!    

Auch was unsere kongolesischen Partner tun, kann sich sehen und weitererzählen lassen. Denn: 
Einfach Kinder in einem Gebäude unterbringen, das den Namen ‚Schule‘ trägt, garantiert noch keine 
Schulbildung. Menschen als Lehrer anstellen, die gefälschte Zeugnisse vorgelegt haben, gefährdet die 
Schulbildung. Dulden, dass gegen Bestechung von Eltern gute Noten an die Kinder verteilt werden, 
verhindert gute Schulbildung ….  

Der eindrucksvolle Einsatz  der ACCADEMIA-Schule für korruptionsfreie Schulbildung ‚macht 
Schule‘ in Kinshasa durch Sensibilisierungs- und Fortbildungsprogramme, wie wir es auf den nächs-
ten Seiten berichten. Wir sind dankbar, dass wir dabei unsere Partner mit Ihren Spenden und mit der 
Förderung des deutschen Entwicklungsministeriums (BMZ) unterstützen können.   

Herzliche Grüße, 

 
 
 
P.S.: für die Paten: Sie überweisen selber das Patengeld - und haben für 2019 noch nicht überwiesen?  Bitte 
machen Sie es bald, damit die Schulgelder demnächst in den Kongo weitergeleitet werden können. Danke!  
 
HALLO KONGO e.V. ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig.  
Registergericht: Freiburg i. Br. VR 580779; Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 07556/ 5421  
Adresse:  Postfach 1232, D-88684 Uhldingen-Mühlhofen; www.HALLO-KONGO.de, Mail: hallo@HALLO-KONGO.de.  
Bankverbindung: IBAN: DE 16 6905 1725 0002 1936 05; BIC: SOLADES1SAL, Sparkasse Salem-Heiligenberg 
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Aus dem Kongo 
Wahlen-Krimi, die Fortsetzung  
Unser Bericht in der Ausgabe Nr.47 endete mit dem 
Stand vom 16. November 2018.  
Die beiden Dissidenten der vereinigten Opposition 
LAMUKA, Félix Tshisekedi und Vital Kamerhe, 
haben sich danach auf Tshisekedis Kandidatur zum 
Präsidenten und einen strategischen Posten für 
Kamerhe geeinigt und ihre jeweilige Basis für 
Tshisekedis Wahlkampf mobilisiert. Die Führer und 
Anhänger der LAMUKA-Parteien unterstützten wie 
geplant Martin Fayulu, während Kabilas Koalition 
einen unbedeutenden Kandidaten ins Rennen 
schickte. Ein Brand im Lager der Wahlmaschinen 
und andere Pannen ermöglichten der Wahl-
kommission eine erneute Wahlverschiebung, aber 
diesmal nur um eine Woche! Am 30. Dezember 
2018 wurde also gewählt, unter aufmerksamer 
Anwesenheit von 40.000 Wahlbeobachtern, die von 
der katholischen Kirche ausgebildet worden waren! 
Ihre Rückmeldungen in ein Call Center mit 408 
Mitarbeitern ergaben, dass Martin Fayulu klarer 
Sieger war. 10 Tage später aber erklärte die ‚unab-
hängige‘ Wahlkommission Félix Tshisekedi zum 
Wahlsieger! Offensichtlich hatte es irgendeinen 
Deal zwischen Kabila und Tshisekedi gegeben. 
Zum Glück wurde der Aufruf aller Kirchen und 
politischen Parteien zur Besonnenheit und Ruhe 
von der Bevölkerung befolgt! Das Überraschende 
ist, dass es Präsident Félix Tshisekedi nun 4 
Monate lang gelungen ist, die Ernennung eines 
Ministerpräsidenten zu verschieben und selber per 
Dekret Entscheidungen im Interesse des Volkes zu 
treffen. Er konnte aber nicht vermeiden, dass die 
Ergebnisse der Parlamentswahlen, die im Schatten 
des Kampfes um die Präsidentschaft liefen, mit 
großer Verspätung bekannt gegeben wurden und  
‚irgendwie‘ mehrheitlich zugunsten der Kabila-
Koalition ausfielen… So will sich Kabila seine 
Vorteile weiter sichern. Werden sich Tshisekedi 
und der nun eingesetzte Ministerpräsident beugen 
oder widerstehen? Fortsetzung folgt…. 
 

 
     Welche Zukunft für die noch freudigen Kinder? 

 
Korruptionsfreie  Schulbildung 

Seit sie 2002 die Leitung der ACCADEMIA – 
Schule übernommen hat, engagiert sich Lucienne 
MUNONO mit großer Konsequenz:  
Die Verwaltung, die Lehrer und sonstige Mitarbei-
ter der Schule dürfen keine Schmiergelder anneh-

men. Die Eltern werden gebeten, Bestechung zu 
unterlassen. Dafür verpflichtet sich die Schul-
leitung, faire Löhne zu bezahlen. Inhalte und Qua-
lität des Unterrichts werden durch Fortbildungen 
und Begleitung der Lehrer verbessert. Lehrer mit 
Defiziten (oft wegen ausgebliebener und vorge-
täuschter Ausbildung), die aus diesen Maßnahmen 
keinen Nutzen ziehen, müssen die Schule verlassen.  
Keine Bestechung der Schulinspektoren und der 
Behörden durch die Schulleitung. Die Schul-
inspektoren, die gewöhnlich erst vor dem Abitur 
vorbeikommen und anbieten, die Korrektur der 
Abitur-Arbeiten zu ‚begleiten‘ (= illegal ein paar 
Punkte hinzuzufügen), werden eingeladen, im 
Laufe des Jahres wiederzukommen und ihre Pflicht 
als Inspektoren zu erfüllen, d.h.:  kontrollieren, 
beraten und fortbilden, wofür sie von der Schul-
leitung ein Honorar bekommen.   
Dieses Angebot hat zu einer konstruktiven 
Zusammenarbeit zwischen Inspektoren und Schule 
geführt. In den letzten 6 Jahren haben so gut wie 
alle Zwölft-Klässler der ACCADEMIA-Schule das 
Abitur bestanden – ohne Bestechung!  Bei den 
Behördengängen übt sich die Schulleitung in 
Geduld und Ausdauer und gibt für die erwarteten 
Dienste keine ‚Beschleunigungsgelder‘.  
   
Unsere Patenkinder  

Schüler gehen Online 
Schüler der LISANGA-Grundschule (bis 6. Klasse) 
haben die große Chance bekommen, ein Magazin 
über ihre Wünsche und Fragen zur Zukunft des 
Kongo zu machen. André Bila, einst selbst Schüler 
dieser Schule und inzwischen nach Canada aus-
gewandert, ist für diese „Hefte“ Chefredakteur. 
Aber sehen Sie selbst! Klicken Sie mit festgestellter 
„Strg“- Taste auf das folgende Bild, dann auf 
„Magazine congolais fiers de l´être“. Wer diesen 
Trommelboten auf Papier bekommt, findet den 
Link auf der Homepage www.hallo-kongo.de bei 
der LISANGA-Schule oder auf der Startseite.  

 

Eine empörende Armuts-Ursache 
Neulich mussten wir zum dritten Mal die gleiche 
Tragödie in einer kongolesischen Familie mit-
erleben: ein Kind wurde uns vom Patenschaften-
Komitee dringend als Patenkind empfohlen (und 
wir haben es deutschen Paten ans Herz gelegt), weil 
sein Vater kürzlich verstorben war und die Ver-
wandtschaft alles an sich gezogen hatte, was dem 
Vater gehörte. Die Witwe blieb mit ihren Kindern 
ohne Hab und Gut. Die Tradition des Stammes 
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wurde als Rechtfertigung herangezogen. Andere 
Kongolesen nennen das nüchtern: eine im Dienste 
der Habgier pervertierte Tradition, die vom Gesetz 
verboten ist. Hoffentlich sorgen die neue Regierung 
und die Justiz endlich dafür, dass die kongolesi-
schen Gesetze umgesetzt werden!       
 
Bau- und Fortbildungsprojekt 2018 

Dank der Förderung des BMZ (Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung) wurde Ende 2018 der  ACCADEMIA 
Kindergarten fertiggebaut und am 14. Januar 2019 
feierlich eingeweiht. 
Leider hatte die Ausstattung der Räume nicht mehr 
in das Budget hineingepasst. Sie aber, liebe Leser, 
haben mit Ihren Spenden aus Anlass unserer Feier 
im Januar und aus dem – traurigen – Anlass des 
Abschieds von Beatrice Domin ermöglicht, dass der 
größte Teil der Ausstattung des Kindergartens 
finanziert ist! Es fehlen jetzt vor allem noch Gelder 
für die  Spielgeräte des Bewegungshofs. 

 
Wer wünscht sich Spielgeräte im Hof?,  

   hat vielleicht der Elternvorsitzende gerade gefragt! 

Ethikseminare 
Der Aus- und Fortbildungsteil, der vom BMZ 
bei jedem Bauprojekt gefordert wird und ganz in 
unserem Sinne ist, wurde 2018 und Anfang 2019  
mit erfreulichen Auswirkungen durchgeführt.  
Über das Ethik-Seminar für die Leitungen unserer 
beiden Partnerschulen mit Transparency Interna-
tional (TI), das im August 2018 stattfand, und den 
zunehmenden Widerstand der Teilnehmer gegen 
Bestechungen, haben wir schon berichtet. 
Die Projekttage von TI für Lehrer und Schüler der 
ACCADEMIA-Schule vermittelten Informationen, 
welche die Bedeutung einer korruptionsfreien 
Schulbildung unterstrichen. Darauf soll weiter 
gebaut werden. 

 
Große Aufmerksamkeit für Transparency Int. bei ACCADEMIA 

Vier weitere Schulleitungen, die von unserem 
August-Seminar gehört hatten, nahmen am zwei-
tägigen Seminar vom Februar 2019 teil (der April-
Termin wurde vorgezogen), an dem neben einem 
pädagogischen Teil auch ein wirkungsvoller Bei-
trag von TI mit vielen Fakten geboten wurde. 
 

 
           Sechs Schulleitungen lassen sich aufrütteln! 
 
Zukunft der Fortbildungs- und Bauprojekte 
Auf die Sensibilisierungs-Seminare zum Thema 
Korruption sollen im kommenden August, wenn 
wir Grünes Licht vom BMZ bekommen, sogar 
sechstägige Vertiefungs-Retraiten für vier verschie-
dene Zielgruppen folgen: 2 x 2 Schulleitungen, 
unsere Patenstudenten und eine Frauengruppe 
(darunter zwei ACCADEMIA-Mitarbeiterinnen), 
die sich für Menschrechte in Krisengebieten ein-
setzt.  
Die Details zu diesen August-Wochen und weiteren 
Seminaren sowie zum Weiterbau an der ACCA-
DEMIA-Schule (sechs neue Räume für die Grund-
schule - mit soliden Fundamenten für eine weitere 
Etage) konnten wir fristgerecht auf das Portal von 
Engagement Global/BMZ hochladen. Wir sind im 
Kontakt mit unserer Beraterin und  warten gespannt 
auf eine amtliche Rückmeldung.      

HALLO KONGO e.V. 

Feier zum Bundesverdienstkreuz 
Nachdem dieses bereits im Dezember 2018 feier-
lich in Stuttgart im Neuen Schloss von Winfried 
Kretschmann verliehen worden war, wurde in 
Uhldingen-Mühlhofen im Januar kräftig gefeiert. 
Viele Gratulanten aus dem Verein, der Gemeinde, 
unseren Partnerschulen aus der Nachbarschaft und 
auch andere Interessierte kamen und gratulierten 
mit zum Teil bewegenden kleinen Reden,  
Geschenken und Spenden. Vielen Dank allen 
Beteiligten! 

  
 
 

                Nicole Thieke mit Winfried Kretschmann 
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Mitgliederversammlung 
Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am 
11. April in Oberuhldingen statt. Nach einem in-
offiziellen Teil mit Bildern folgte der Tätigkeits- 
und Kassenbericht und wurde der gesamte Vorstand 
wiedergewählt. Es arbeiten also weiterhin (v.l.n.r.) 
Fritz Jähnichen, Nicole Thieke, Kathrin Steidle, 
Susanne Tilly und Gabriele Schmid. Herzlichen 
Glückwunsch und Dank für die umfassende Arbeit! 

 
                       Der alte und neue Vorstand 
 

Spendenlauf für HALLO KONGO 
Das Gymnasium Überlingen veranstaltet am 
Donnerstag, 4. Juli, einen Spendenlauf zu Gunsten 
seiner 4 Patenschaften. Der von der SMV organi-
sierte Lauf, an dem etwa 600 SchülerInnen teil-
nehmen werden, dauert von 9 bis 14.30 Uhr. 
HALLO KONGO hat dabei die Aufgabe, Wasser 
an die Sportler zu verteilen. Dafür werden noch 
Helfer gesucht! (Tel. 07556-54 21) 
Am 3. Juli informieren Nicole Thieke, Susanne 
Tilly und Gabriele Schmidt die Schüler in der Aula 
des Gymnasiums über die vier Patenkinder sowie 
über den Schulalltag im Kongo. Außerdem soll das 
Thema Korruption angesprochen werden. 
 

Reise nach Kinshasa 
Voraussichtlich wird Nicole Thieke noch in diesem 
Jahr (Spätherbst?) wieder nach Kinshasa reisen. 
Wer Interesse hat, sie zu begleiten, melde sich 
gerne direkt bei ihr. 
 

HALLO KONGO - Bitte um Spenden 
Vielen Dank an alle, die sich aus verschiedenen 
Anlässen an der Finanzierung der Möbel und Spiel-
geräte für den ACCADEMIA-Kindergarten betei-
ligt haben. Die Möbel und die Spielecken sind fast 
vollständig finanziert. Die Spielgeräte für draußen 
könnten noch Unterstützung gebrauchen. Vielen 
Dank im Voraus! Konto: siehe Seite 1  oder 
Impressum. Stichwort: „Kindergarten Ausrüstung“.  
Zweckfreie Spenden sind auch immer willkommen! 
Benötigen Sie eine Spendenbescheinigung, geben 
Sie uns bitte Ihre Adresse an! 
 

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO 
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei  HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 70.- Euro im 
Jahr Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu 
Patenschaften finden Sie unter  www.hallo-
kongo.de. 

Auch neue Paten sind jederzeit willkommen. Eine 
Patenschaft kostet 24,- Euro im Monat oder 285,- 
Euro im Jahr. Auch halbe Patenschaften sind mög-
lich. Paten können kostenlos Mitglied werden. Als 
Interessent können Sie über  hallo@hallo-kongo.de  
den „Trommelboten“ bestellen. Die Email-Zustel-
lung ist kostenlos. Für die Zusendung per Post 
bitten wir um eine kleine Spende zur Deckung der 
Kosten. 
 

Mitarbeiter dringend gesucht 
Wir brauchen dringend Unterstützung beim 
„Trommelboten“ und bei der Paten- und Briefe-
Betreuung! Melden Sie sich gerne!  
 
Redaktionsschluss 
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
voraussichtlich Ende 2019. Bitte senden Sie Ihre 
Beiträge, Meinungen, Vorschläge bis September 
an: HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 
Uhldingen- Mühlhofen, E-Mail: hallo@hallo-
kongo.de 
 

Impressum 
Herausgeber: HALLO KONGO e.V., Postfach 
1232, D-88684 Uhldingen-Mühlhofen.  IBAN: 
DE16 6905 1725 0002 1936 05;  Redaktion: Nicole 
Thieke (v.i.S.d.P.), Mettnauweg 1, 
88690 Uhldingen-Mühlhofen;  Birgit Schoenen-
berger, E-mail: hallo@hallo-kongo.de 
 

Meine Stimme für das Leben 
heißt die neu erschienene Autobiographie des 
Friedensnobelpreisträgers Denis Mukwege. Darin 
berichtet er über seine Frauenklinik im Ostkongo, 
in der er die Frauen operiert, die in den bewaffneten 
Konflikten Opfer sexueller Gewalt geworden sind 
und über seinen Kampf für die Rechte der Frauen, 
in welchem er sein eigenes Leben in Gefahr bringt. 
Dr. Mukwege hat in den letzten Jahren immer wie-
der die Politiker des Landes zur gerechten Regie-
rungsführung ermahnt. Sein Name wurde öfter 
genannt, wenn die Einsetzung einer Übergangs-
regierung zur Sprache kam.  
1 € jedes verkauften Buches geht an diese Klinik im 
Kongo.  ISBN 978-3-7655-0704-5 

 
Denis Mukwege und seine Autobiographie 


